SOMMERCAMP+WORKSTATION – LABOR FÜR KUNST UND MEDIEN BERLIN
 
DOCK - Platform am 20.11. & 21.11.09 im general public (Schönhauser Allee 167c)

http://www.sommercampworkstation.de
 

Das Projekt SOMMERCAMP+WORKSTATION=2009 von DOCK e.V. soll ein praktisches Beispiel für die Realisierbarkeit eines Labors für Kunst und Medien in Berlin geben. Auftakt des Projekts war das Sommercamp (10. – 16.08.09) - ein Arbeits- und Ideenfindungsmodul mit zehn offenen Workshops und einer abschließenden zweitägigen Präsentation am 15. & 16.08.09 im Haus der Kulturen der Welt. Praktisch zeitgleich, am 14.08., fand im Radialsystem V eine viel beachtete Aufführung von John Cages „Variations VII“ statt. Gespielt wurde dieses Frühwerk der Medienkunst von :zoviet*france:, Matt Wand und Atau Tanaka.

Kern des Gesamtprojekts ist die WORKSTATION – insgesamt vier zweimonatige künstlerische Projektresidenzen und ein Vermittlungsstipendium, die in enger Vernetzung mit lokalen und überregionalen Partnern stattfinden. In der WORKSTATION entstehen große künstlerische Produktionen, die in Berlin entwickelt und realisiert werden. Die eingeladenen Künstler/Produktionen und präsentierenden Berliner Institutionen sind: Agnes Meyer-Brandis – Wolken-Kern-Scanner (Schering-Stiftung Berlin, Sophiensäle Berlin), Herwig Weiser  – lucid phantom messenger (general public Berlin), Julien Maire – Inverse Cone (transmediale2010), :zoviet*france:, Matt Wand und Atau Tanaka  – Cages Variations VII (Radialsystem Berlin).

 

Gespräche über Kunst und Medien – Bestandsaufnahme, Rückblick, Ausblick
 

In einer hochkarätig besetzten Runde aus Medientheoretikern, Künstlern, Architekten und Kuratoren wird an diesem Wochenende öffentlich über die Zukunft von Medienkunst in Berlin und über Fragen der Präsentation von Medienkunst gesprochen.

Freitag der 20.11. startet mit einer Bestandsaufnahme und den konkreten Visionen lokaler Akteure im Feld der Medienkunst in Berlin. Das öffentliche Gespräch mit allen Gästen wird moderiert von Andreas Broeckmann, ehemals transmediale und tesla, derzeit künstlerischer Leiter der ISEARuhr2010.

In der den Abend beschließenden Performance wird der Mexikaner Mario de Vega spezielle akustische Situationen durch Manipulation sehr zerbrechlicher Objekte herbeiführen. Hierfür benutzt de Vega Motoren, Magneten, Nadeln, Objektoberflächen und verschiedene elektronische Geräte. Es geht um das Experiment und das Scheitern daran.

Die Konferenz am Samstag, den 21.11. gilt vor allem vor allem dem gemeinschaftlichen Brainstorming zum Thema Netzwerk-Kultur und Medienkunst. Es werden Fragen nach Darstellbarkeit von kreativen Netzwerken gestellt, deren Natur die Bewegung und Veränderung ist. Künstlerische und kuratorische Modelle und Strategien werden vorgestellt und kritisch erörtert. Die Konferenz wird organisiert von Doreen Mende, die das Projekt im Rahmen ihrer Vermittlungsresidenz bei Dock e.v. entwickelt hat.

In diesem Rahmen werden ebf. die künstlerischen Projektresidenzen im Rahmen der Workstation vorgestellt. Eine Performance des Medienkünstlers Julian Maire, der damit seine Residenz im Rahmen der WORKSTATION startet, beschließt den Abend.

Programm Freitag, 20.11.09 ab 20:00 h
 
1. Bestandsaufnahme, Vorstellung Wegweiser Medienkunst (Berlin) mit Andreas Broeckmann und Carsten Seiffarth

2. Rückblick auf das SOMMERCAMP mit Carsten Stabenow, James Wallbank, Martin Howse

3. Publikumsgespräch, Moderation Andreas Broeckmann

22:00 h: Sound Performance mit Mario de Vega (solo)

"Motors, needles, amplified objects & electronics"  http://mariodevega.info
 
Programm Samstag, 21.11.09 ab 14:30 h - 19:00 h 
Teilnehmer sind Beryl Graham, Kurator, Sunderland University; Peter Mörtenböck, Architekt; Nikolaus Hirsch, Architekt, European Kunsthalle; Trebor Scholz, New School in New York; Agnes Meyer-Brandis, Künstlerin; Herwig Weiser, Künstler; Peter Hanappe, Sony Computer Science Laboratory Paris; Stefan Römer, Professor für Medientheorie und Künstler; Sabeth Buchmann, Professor for art theory at Vienna Academy of Fine Arts; Alexander Klose, Autor und Forscher

20:00 h: Abschlussdiskussion mit allen Teilnehmern
22:00 h: Performance "Open Core" mit Julien Maire  http://julienmaire.ideenshop.net/

general info:
http://www.sommercampworkstation.de/?page_id=8
